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Sofern nichts anderes angegeben wird, sind alle in diesem Schulungsheft in Text oder Bild
enthaltenen Namen von Firmen, Orten, StralRen und Personen Teil eines fiktiven Szenarios, das
lediglich die Verwendung dieses Softwareproduktes veranschaulichen soll.

Das Schulungshetft ist nach besten Wissen und Gewissen erstellt worden und erhebt keinen
Anspruch auf Vollstandigkeit. Die in diesem Schulungsheft enthaltenen Angaben kénnen bei
Programmverbesserungen ohne vorherige Ankundigung geéndert werden. Die Firma
Ingenieurgesellschaft fir angewandte Computertechnik mbH Leipzig geht damit keinerlei
Verpflichtung ein. In diesem Schulungsheft beschriebene Software und Datenbanken werden auf
der Basis eines Lizenzvertrages geliefert. Software und Datenbanken durfen nur in
Ubereinstimmung mit den Vertragsbedingungen verwendet oder kopiert werden. Der Kaufer darf
nur zu Sicherungszwecken eine Kopie der Software anfertigen.

Ohne vorherige schriftliche Genehmigung der Firma Ingenieurgesellschatft fur angewandte
Computertechnik mbH Leipzig dirfen weder das Schulungsheft noch Teile davon mit
elektronischen oder mechanischen Mitteln, durch Fotokopieren oder durch andere
Aufzeichnungsverfahren oder auf irgendeine andere Weise vervielfaltigt oder tbertragen werden. Im
Sinne des Lizenzvertrages dirfen Drucke des Schulungsheftes fur den Eigenbedarf angefertigt
werden.

POLYGIS® ist ein eingetragenes Warenzeichen der Firma Ingenieurgesellschatt fiir angewandte
Computertechnik mbH Leipzig.

WINDOWS ist ein eingetragenes Warenzeichen der Microsoft Corporation.
Adobe, Acrobat, Acrobat Reader sind Markennamen von Adobe Systems.

Ingenieurgesellschaft fir angewandte Computertechnik mbH Leipzg
Industriestr. 85 - 95 « 04229 Leipzg ¢ Telefon: (0341) 35 52 98 0 « Fax: (0341) 35 52 98 99 « E-Mail: info@iac-leipzig.de
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1 Abkilirzungen

LMT  Linke Maustaste

RMT Rechte Maustaste

FA Fachanwendungen

IFA  Individuelle Fachanwendungen
AS Arbeitssitzung

Notizen
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POLYGIS® POLYGIS-Administrationslehrgang

2 Einfuhrung

Die Administration von POLYGIS wird mit dem Adminer vorgenommen. Die Anmeldung beim
Adminer erfolgt mit dem gleichen Nutzernamen/-passwort wie in POLYGIS. Der POLYGIS-
Adminer wird bei der Anmeldung als Mappe angeboten.

F N
Vo
© 2
™
POLYGIS®
Wahlen.Sie eine Mappe Version 10.0.7
amne P 08.07.2011
ALKIS POLYGISH ‘
EVIJ-Demo
Flachennutzungsplan
ISYBAL -
| Ok %J | Abbrechen |
| r

POLYGIS Admin verwaltet folgende Angaben:
Benutzerrechte

Projekte

Mappen

Zuordnung der Projekte zu Mappen

Zuordnung der Fachanwendungen zu Projekten
Zuordnung von IFA

Zuordnung der Arbeitssitzungen zu Nutzern
Funktionsberechtigungen

Datenberechtigungen

Sitzungsmonitor

Ziele der Schulung:

Umgang mit POLYGIS-Admin
Erstellung eigener Objektklassen
Nutzerkonfigurationen

Hinweis: Alle POLYGIS-Daten werden in einer Standarddatenbank, wie MS-SQL oder Oracle
gespeichert.

Notizen
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3 Einrichtung der POLYGIS-Umgebung

3.1  Mappe und Projekte anlegen

Im Projekt werden Ihre Geodaten verwaltet. Dort mussen Sie festlegen, welche
Fachanwendungen Sie verwenden wollen und aus welchen Datenquellen diese die Daten
beziehen sollen.

Ein Projekt anlegen
Klicken Sie mit der RMT auf den Eintrag Projekte im Explorerbaum und wahlen Sie Neu/
Datensatz aus dem Kontextmenu.

@ FOLYGIS - Mappe "Adminer"

Explorer g2

| lalles]

+ =, Datenguellen

+ W Fachanwendungen

[y Mappen

il #6 Fro) F'rnjeh‘te

+ MUt

+ ._i_-_] Kop : _' Explorerfilter [
“17 Explorerbaum duchsuchen
s, Explorerdarstellung Baumiliste

AlswWurzel setzen

Mappe als Wurzel setzen
,,, Explnrer aktualisieren

m

Impnrt

Export Datensat
Einenschaften

Folgende Felder missen Sie fillen:
¢ Bezeichnung: Den Projektnamen konnen Sie frei wahlen. Wir empfehlen allerdings einen

Namen zu verwenden, der den rdumlichen oder einen Sachbezug nahe legt. Ubung:
Schulung[Nummer]

Notizen
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¢ Projektkoordinatensystem: Verwendetes Koordinatensystem
Projektkoardinatensystem | DE_ETRS88_UTM32 B

e Koordinatenkennzahl: ohne

¢ Projektkoordinaten: Rechts- und Hochwerte fiir die linke untere und rechte obere Ecke

lhres Projektgebietes.
Beispiel:

Projektkoordinaten
links untendr 4739000 links untenihy (55945000

rechts abeni(r) |490000 rechts obendh) |BE0G000

e Standard-Datenquelle : Hier kdnnen Sie eine Datenquelle auswahlen, die standardmaRig
bei der Zuordnung der Fachanwendungen angeboten wird. Beispiel: ALKIS

Standard-Datenguelle | ALKIS [+ |

Projekt &=
T

Das Projekt Speichern
Hinweis: Erst wenn Sie das Projekt als Datensatz speichern, kdnnen Sie Fachanwendungen

zuordnen

Eine Mappe anlegen
Klicken Sie mit der RMT auf die Mappe und im Kontextmenu auf Neu/Datensatz.

Notizen
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@ FOLYGIS - Mappe "Adminer"

Explorer

|| [alles]

= &, Datenguellen
= POLYGIST0
W Fachanwendungen
"0_""_"'37‘ Mappen
Hle # 55 Exploreritter >
&8 Proj “7 Explorer duchsuchen
Mut ) .
5] Kop ‘E‘E Explorerdarstellung Baum/iListe
« Explorer aktualisieren
= Als Wurzel setzen

.3 ru'lappe als Wurzel setzen

S mpor -m
& Export Datensatz
f.? Freigabe und Berechtigunag

Ubung:

Bezeichnung: Name der Mappe Schulung[Nummer]
Anzeigekoordinatensystem: Beispiel: DE_ETRS89 UTM32

GIS: POLYGIS 10 auswahlen

POLYGIS 10: POLYGIS 10 stellt Kartenkomponente und Fachanwendung.

Anschlieiend wahlen Sie die Projekte aus, die mit der Mappe geladen werden sollen. Dafir
setzen Sie einfach einen Haken vor das entsprechende Projekt/die entsprechenden Projekte.

Notizen

14 © 2011 IAC mbH
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Mappe 53

&

Pflegen Sie hier den Mamen der Mappe und die Projekie, die der Mappe zugeardnet werden sc
~Mappe

Bezeichnung [Schulung-ﬂm

Anzeigekoordinatensystem I[ DE_ETRS89_LUTM3IZ H

G158 I POLYGIS 10

Wahlen Sie die Frojekte aus, die in der Mappe bearbeitet werden sollen.

|| Bauleitplanung -
|| Behauungsplan

|| EVIU_ToOPD

[ 1EYBAL

|| Musterstadt

|| Musterstadt_Ver-und_Entsorgung
|| Rasterdaten

& schulung-001 -

Abschlie3end speichern Sie die Mappe.

Notizen
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3.2

3.3

Datenquellen zuordnen

(@

Eine Datenquelle ermdglicht Ihnen den Zugang zu einer Datenbank. In Abhangigkeit des von
Ihnen verwendeten Produkts (Oracle oder MS-SQL2008) mussen Sie die Konfiguration

entsprechend vornehmen.

Voraussetzungen

Es wird vorausgesetzt, dass Sie ein Datenbankmanagementsystem (Oracle oder Microsoft
SQL Server) installiert und einen Datenbank-Benutzer (Oracle) bzw. eine Datenbank (und
einen Datenbank-Benutzer fur Microsoft SQL Server) eingerichtet haben. Die Datenbank-

Benutzer mussen daruber hinaus Uber ausreichende Berechtigungen verfugen.

Fur Die Ubungsaufgaben nutzen wir die eingerichtete Datenbankquelle ALKIS

Fachanwendung zuordnen

™

Dafir klicken Sie auf ~— oberhalb der Tabelle der zugeordneten Fachanwendungen.

Wahlen Sie die Fachanwendung aus, die in dem Projekt verwendet werden kiinnen.

™ -

e s,

L o =

Marne Fachamywendung Datenguells

Ubung: Wahlen Sie folgende Fachanwendungen aus.
ALKIS

Basis

Individuelle Fachanwendung

Individuelle Stammdaten

Nach jeder Auswahl speichern Sie die Eintrage.

Notizen
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3.4

Wahlen Sie die Fachanwendung aus, die in dem Projekt verwendet werden kinnen.

™ -

= s,

L o =
Marme Fachanwendung Datenguelle
L] ALKIS ALKIS ALKIS
L] Basis Basis ALKIS
!; Individuelle Fachamaendung Individuelle Fachanmwendung ALKIS
,_‘ Individuelle Starnmdaten Individuelle Starmmdaten ALKIS
Hinweise:

Bezeichnung: Es wird der Name der Fachanwendung entsprechend der von lIhnen
getroffenen Auswahl im Feld Fachanwendung automatisch eingetragen. Diesen kdnnen Sie
andern.

Datenquelle: Diese wird in Abhangigkeit der gewahlten Standard-Datenquelle ebenfalls
automatisch eingetragen. Sie kdnnen aber auch eine andere Datenquelle auswahlen.

Wenn Sie diesem Projekt bereits eine Standard-Datenquelle zugewiesen haben, verwendet
die per Drag & Drop zugewiesene Fachanwendung diese Datenquelle.

Speichern Sie abschliefend das Projekt.

Nutzerverwaltung

In der Nutzerverwaltung kdnnen Sie Nutzergruppen und Nutzer anlegen und verwalten. Die
Berechtigungen in den Mappen und Projekten steuern Sie direkt in den Mappen und Projekten
uber die Funktion Freigabe und Berechtigung.

Einleitung

POLYGIS-Nutzer werden grundsatzlich als Mitglieder von Nutzergruppen verwaltet.
Standardmafig ist die Gruppe System-Administratoren mit einem Mitglied (System-
Administrator) vordefiniert. Eine Nutzergruppe kann einen oder mehrere Benutzer enthalten.

HINWEIS:Alle Mitglieder der Gruppe System-Administratoren sind berechtigt, den Adminer zu
offnen und darin Elemente anzulegen, zu andern oder zu Idschen.

Nutzergruppe anlegen
Erweitern Sie im Explorerbaum den Eintrag Nutzerverwaltung durch Anklicken des +. Klicken
Sie dann mit der RMT auf Gruppen und wahlen Sie: Nutzergruppe anlegen.

Notizen
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@ FOLYGIS - Mappe "Adminer"

Explorer &3

|[ [alles]

=, Datenguellen

W Fachanwendungen
[#%, Mappen

2% Projekte

= mHutzerverwaltung

S, Grup
Gruppen
9 s 1 Explorerilt >
5] Kopplut . Exploretilter

: _j Explorerbaum duchsuchen

= Explorerdarstellung Baumiliste
Alz Wurzel setzen
Mappe als Wurzel setzen

ﬁ Explorer aktualisieren

I Mutzergruppe anlegen k
Import
Export
Einenschaften

3
» mHutzergruppe anlegen

Tragen Sie in der Eingabemaske eine Nummer und den Namen der neuen Gruppe ein. Die
Nummer ist im Nachhinein nicht anderbar, der Name hingegen schon.

Nummer [Rechnernummer, wie 001]

Name Schulung-[Rechnernummer]

Klicken Sie auf Speichern um die Einstellungen zu sichern.

=
@ FOLYGIS - Mappe "Adrminer"

Explorer - =0 08 Hutzergruppe 33

H lalles] ol By = Ej

=, Datennuellen

¥ Fachamwendungen NN::(ﬂz;;g:ruppendaten l
[o% Mappen &

% Projekte MName % |
= Mutzermemwaltung Typ : Projekt

f.i, Gruppen
5] Sitzungsmaoanitor
EJ Kopplungen

Notizen
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Einen Nutzer anlegen
Klicken Sie mit der RMT auf die Gruppe (Schulung-[Rechnernummer]) zu der der neue
Nutzer gehdren soll und wahlen Sie im Kontextmenl Nutzer anlegen.

Durch die Vorauswahl der Gruppe (mit RMT im Schritt zuvor) ist das Feld Nutzergruppe
bereits gefillt. Sie kdnnen die Gruppenzugehdrigkeit aber jederzeit andern.

Weiterhin flllen Sie die folgenden Felder:

Nummer: Nutzernummer. Ist im Nachhinein nicht mehr anderbar. Schulung-
[Rechnernummer]

Name: Vollstandiger Name des Nutzers. Schulung-[Rechnernummer]
Login-Name: Anmeldename flir POLYGIS. Schulung-[Rechnernummer]
Telefon: Telefonnummer des Nutzers. Optional

MHutzer &3

2 &

Nutzergruppendaten

Mutzergruppe | Schulung-001 ,-_e-]
HMurmrmer

MHarme Schulung-001

Login-Mame Schulung-001

Telefon

Mit der Funktion Kennwort zuriicksetzen = kénnen Sie das Kennwort des Nutzers
anlegen/andern.

Fenmwort zuricksetzen

Bitte geben Sie ein neues Kenmwart gin.

neues Kenmwart £
| Ok || Abbrechen |

Kennwort: Schulung-[Rechnernummer]

Zum Abschluss speichern Sie die Angaben.

Notizen
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Einen Mappen-Benutzer administrieren

Freigabe

Damit ein Nutzer bei der Anmeldung eine Mappe auswahlen kann, muss die Nutzergruppe in
der er sich befindet bzw. der Nutzer selbst in der betreffenden Mappe freigegeben werden.
Klicken Sie mit der RMT auf die Mappe und wahlen Sie Freigabe und Berechtigung.

Klicken Sie dann im Fenster Eigenschaften auf den Reiter Freigabe.

Wahlen Sie die Nutzergruppe Schulung-[Rechnernummer] per Doppelklick aus oder ziehen
Sie sie per Drag & Drop in das Fenster zugewiesene Nutzergruppen/Nutzer.

Eigenschaften won "Schulung-001"

e

Eigenschatten

Allgemein | Freigahe

Fermission ID: de.iac_leipzig.polygis.care serverworkspace Workspace#9h1 431 e5-b7ih-435b-b332-bd7fe 01 cdSdd
wverfiighare NutzergruppenMNu  -zugewiesene Nutzergruppen/MNutzer

gk 013 hutzergruppemutzer Statuz

# ¢ Sehulung-001 4% Sehulung-001 @
* &% Musteramt

+ &L Systern-Administrataren

=40 010

&% 006 |

[ ok || msbrechen |

Zunachst ist der Status "Keine Freigabe". Bei Klick mit der LMT auf dieses Symbol andert
sich der Status auf "Freigabe".

Eigen=chaften won "Schulung-001"

|l

Eigenschaften

Allgemein | Freigabe

Permission ID: de.iac_leipzig.polygis.core.serverworkspace Workspace#3b1431e5-b7fh-435b-b332-bd7fe01 cdadd

verfiighare NutzergruppenNu  -zZugewiesene Nutzergruppen/MNutzer

& .5',\' 013 MutzergruppeMutzer Status

2 .:. Schulung-001 A1 Schulung-001 O
+ &0 Musteramt

.5.\' System-Administrataren

[

&1 010

+ 4% 006 |

7

T

[ ok | msbrechen |

Notizen
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Einrichtung der POLYGIS-Umgebung

Das bedeutet, der Nutzer dieser Gruppe sieht bei der Anmeldung an POLYGIS die Mappe in
der Auswahl (wenn der Nutzergruppe/dem Nutzer mehrere Mappen zugewiesen sind ) oder
POLYGIS startet direkt mit dieser Mappe (wenn nur eine Mappe zugewiesen wurde).

Grundsatzlich gilt: Wenn eine Nutzergruppe einer Mappe zugewiesen und diese auch
freigegeben wurde, gilt dies fur alle Nutzer dieser Gruppe. Soll ein Nutzer dieser Gruppe keine

Freigabe fur diese Mappe erhalten, mussen Sie diesen Nutzer hinzufigen und den Status der
Freigabe auf Keine Freigabe setzen.

Einen Projekt-Nutzer administrieren

Uber Projekt > Schulung-[Rechnernummer] > RMT > Freigabe und Berechtigungen

gelangen Sie in die Nutzeradministration fur Projekte. Dafur klicken Sie mit der RMT auf das
Projekt Schulung-[Rechnernummer].

Eigenschaften won "Schulung-001"

Eigenschatten ﬁ

Allgemein | Freigabe | Funktionsherechtigungen | Datenberechtigungen

FPermission |D: de.iac_leipzig. palygis.core.server.project Project#06d851 46-b 87 4-4cab-b598-eb37cAcB6399
verfiighare Nutzergruppen/Nu  ~zugewiesene Nutzergruppen/MNutzer
4 ;'n' 013 & MutzergruppeMutzer Status

s o

2 g Schulung-001 | 42 Schulung-001 @
# 4% Musteramt |

£ 41 Systerr-Administrator

= 52 nin b

1 3

[ ok || abbrechen |

Auf dem Reiter Freigabe erteilen Sie zunachst der Nutzergruppe Schulung-
[Rechnernummer] die Freigabe flr dieses Projekt. Danach fligen Sie Nutzergruppe/Nutzer
per Doppelklick bzw. Drag & Drop zum Bereich zugewiesene Gruppen/Nutzer hinzu.

Dann klicken Sie auf das @ und erteilen die Freigabe.

Notizen
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3.5 Stammdaten

Flurstiicke — Suchcenter «— ]
—— Filterkonfiguration
Zentrale Daten — ‘ —— Spaltenaufbau
Objektklasse\n der Sortierreihenfolge
Personen — | Fachanwendung —
beinhalten die Serienbrief
Datenfelder 1..n HICHENICIE
Adressen —
¢ Tabelle — Vorgange
Dokumente — Sicht\en ‘
Bemerkungen — 4‘;
Allgemeine ]
Stammdaten Sicht 1
Maskenkonfiguration Sicht 2
Auswahleinschrénkung Pro Sicht Sicht 3 = Karte
Vorbelegung Sicht 4
Darstell :
sEene Sicht5...

3.6 Fachanwendungen
Im POLYGIS-Explorer werden Objektklassen und deren Sichten abgebildet.

Wir sprechen von Objektklasse Flurstlicke, Objektklasse Haltungen, Objektklasse POL.
Damit beinhaltet die Objektklasse Flurstiicke sowohl die Flurstlicksobjekte in der Karte, als
auch die Sachdaten zum Flurstuck, die Objektklasse POl beinhaltet sowohl die POI-Objekte
in der Karte, als auch die Sachdaten zum POl usw.

Um die Objekte einer Objektklasse in der Karte darzustellen (die Flurstiicke, die einzelnen
POlI, die Haltungen usw.) werden Sichten definiert. Eine Sicht beinhaltet die Bezeichnung und
Darstellung einer Objektklasse im POLYGIS-Explorer und in der Karte. Es kdnnen pro
Objektklasse mehrere Sichten nach Bedarf definiert, gedndert und neu angelegt werden.

Notizen
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Notizen

Einrichtung der POLYGIS-Umgebung

Schema zur

. Datenbank
ﬁ‘c')‘f 'gicmgn (Oracle/MSSQL)
Datenbank-
Tabellen
|
Y
Beispiel
Objektklasse PO
In Karte als
Symbol i
dargestellt
Y
Sicht 1 Sicht 2 Sicht 3
Beispiel Beispiel Beispiel
Tankstellen Autohaus Nur Audi-
i i Autohauser
In Karte als In Karte als In Karte als
blauer Punkt gelber Punkt gruner Punkt
dargestellt dargestellt dargestellt

© 2011 IAC mbH
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Nutzung Standard Anlegen individueller
Fachanwendung Fachanwendung (IFA)
Adminer oder Nutzer mit Administrationsrechten
Mappe Mappe
Projekt Projekt
Fachanwendung Fachanwendung
uordnen zuordnen
—
Basis = chdaten IFA_ Fachanwendung
Exg:gtar:?'ndtaten Individuelle Starnmdaten
Update Metadaten
Wird bei der Speicherung der
Zuordnung automatisch
durchgefithrt
\ \J
Explorerbaum
. Update Metadaten
elnfugen Wird bei der Speicherung der
Zuordnung autormatisch
durchy efihrt
Sichten werden im
Explorer
automatisch
angelegt
i Nutzer
Ordner im Explorer Ordner im Explorer
neu anlegen heu anleg‘en
Ol P IRERE Individuelle
anlegen Objekte
Sicht zur Sicht zur
Objektklasse Objektklasse
individuell anlegen individuell anlegen
| |
\J \J \J \J
Sicht 1 Sicht ... Sicht 1 Sicht ...
Notizen
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4 IFA

4.1 Fachanwendungen (inkl. IFA) zuordnen

Individuelle Fachanwendungen (IFA) ermdglichen Ihnen eigene Daten in der Karte und /oder
Sachdaten zu erfassen. Die individuellen Fachanwendungen haben in POLYGIS immer einen
Bezug zu den zentralen Objekten, wie Personen oder Stral3en.

Alle Objektklassen, die Sie individuell erfassen sind ,,IFA“-Objekte.

Merkmale von IFA

¢ Eigene Objektklassen

¢ Eigene Auswahllisten

¢ Eigene Sichten und Abfragen auf die Objektklassen

¢ Einbinden der zentralen Objekte, wie Personen und Dokumente

¢ Anlegen eigener Masken

¢ Standardfunktionen, wie Spalten,-Sortier und Filterkonfigurationen, Vorbelegungen,
Massendatenbearbeitung sowie die Speicherung in die Zwischenablage

¢ Integration in Suchcenter

Notizen
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IFA

Tabellenname
(GDB_*)

Notize

Personen

]

Dokument

1

Auswahlliste

Lagebezeichn-
ung

1

© 2011 IAC mbH
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Technische Angaben

¢ |hre Daten, die in IFA erfasst sind, werden wie alle anderen Fachanwendungsdaten in lhrer
Standard-Datenbank angelegt und verwaltet.

¢ Es handelt sich um eine selbst erstellte Tabelle in einer SQL-Datenbank, wie MS-SQL oder
Oracle (Bedienoberflache in POLYGIS).

¢ Die Datensatze der Tabelle sind direkt mit den Objekten in der Karte verknupft (es sind die
gleichen Objekte, die einmal als Sachdaten und einmal als graphische Auspragung in der
Karte zu sehen sind).

¢ Der Inhalt und die Eingabemaske dieser Tabelle sind frei definierbar.

e POLYGIS legt intern immer einen Datensatz in der Datenbank pro Objekt in der Karte an.
Damit sind Sie in der Lage auch im Nachgang Sachdateninhalte zu einem ,graphischen”
Objekt zu vervollstandigen.

Anlegen einer Objektklasse
Grundsitzliche Herangehensweise:

¢ Im POLYGIS-Explorer die Funktion "neue Objektklasse" auswahlen.

¢ Erforderliche Grundinformationen, wie Bezeichnung und Tabellenname, werden
eingegeben.

¢ Abschliessend die gewunschten Datenfelder anlegen.

e Nach dem Anlegen einer Objektklasse kdnnen Sie beliebig viele Sichten fur diese
definieren.

¢ |In den Sichten legen Sie die Darstellungsdefinitionen fest.

Ubung

¢ Eigene Auswahllisten definieren: Schutzgebietsarten-[Rechnernummer]

¢ Neue Objektklasse anlegen: Schuzgebiete-[Rechnernummer]

¢ Neue Sicht auf der Objektklasse definieren: Schutzgebiete-[Rechnernummer]
¢ Eigene Maske zur Sicht anlegen: Grunddaten-[Rechnernummer]

e Datensatze erfassen, sowohl graphisch als auch alphanumerisch

e Weitere Sichten auf der gleichen Objektklasse definieren

¢ Objektklasse erweitern

e Zentrale Objekte, wie Personen und Dokumente, anbinden

Eigene Auswahllisten anlegen:

In einem Ordner z.B. "Individuelle Stammdaten" die neue Auswabhlliste anlegen:
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BEE]  naividuslie Stammor-- a— |
Individuelle Stammdaten

| Werbetafel _

i Biotaparten “i7 Explorerfilter >

| Enthahmestellen “i7 Explorer duchsuchen

I windkrattanlage % Explorerdarstellung Baum/Liste

I Schutzgebietarten : Explorer aktualisieren

|- Hydrantenarten = Eintrag nach unten schighen

| POL_Ar E’- Eintrag nach oben schieben

| POI_Marme Al Warzel setzen
™ Stammudaten Ver- L & Mappe als Yurzel setzen

Personen 5 Eigenschaften
L y LE_'_QE [ Kopieren
D o fotn: vl
W 27 Flursticksverwaltung chen - B neue Auswahlliste
™ =7 Flursticke -
Thematische Al ¥ Import >

T I3 Flurstiicke @ Export _ g “
=t BB bocomidars Elipet A1 Freigabe und Berechtigung

Name der Auswahlliste festlegen

Meue Korfiguration anlegen x

Bitte einen Mamen fir die Konfiguration eingeben... @

Mame: |Schutzgehietarten| |

[—T-e—“ Shbrechen ]

Nach Bestatigung wird die neue Auswabhlliste im Explorer aufgelistet

Neue Spaltenkonfiguration fur die Tabellensicht anlegen:
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© 2011 IAC mbH 29



(™)

POLYGIS® POLYGIS-Administrationslehrgang

e || | |
- Schutz Schutzgebietarten

| = Hydrant -

I POL_Ar “i7 Explorerfilter *

I F'OI_Na 71 Explorer duchsuchen
] ¥ Stamm_datn s Explarerdarstellung BaumiListe

+ Farsonen = Explorer aktualisieren

Ll + Lage |E Eintrag nach unten schieben ]
] + vorgdnge [ Eintrag nach oben schieben
M E Flurstiicksver £ Als Wiurzel setzen
[ = Flurstiicke * Mappe als Wurzel setzen

- Themat |._\,‘ Dﬁnen
&l I\-;’ Flurstiic : el .
™ lo” besond  F | ggchen

N y
L !\9‘_ Flurstic o Kanfiguration Eﬂ Snalten-fs
= [ Flurstie NS S EL S
| F2 Flursti 9 mp =4, Sortier-Editar
| " Flurstic 2 Evnort > :
+ Buchun ;}J Kp_':' ) LY Filter-Manager

[ + Historie £ Freigahe und Berechtioung | Masken-Designer
™ + Bebauung w7 vorbelegung definieren

Einen neuen Datensatz fir den Spaltenaufbau anlegen. Gewiinschte Datenfelder, die in der
Spaltenkonfiguration aufgenommen werden sollen, einfach per Drag&Drop aus der Liste
nach Rechts ziehen. Die Datenfelder kdnnen Sie per Doppelklick umbennen. Z.B. das Feld
Value kénnen Sie aufnehmen und in Schutzgebietarten umbennen. Das Feld wird ab diesem
Zeitpunkt in allen Anzeigen umbenannt.

Karte  Spalten-Assistent (Schutzgebistarien) 53 v an
P——— P——
Spaltenkonfiguration|| Basis B & standardkonfiguration [ Objektkennzeichen D H lcj q & @
Schutzgehietarten Spalttenbezeichnung Format
iLCODE Schutzgebietarten %
\T)| CODELISTCLASS
[Tl

LT, Schutzgehietarten

Anschliessend sollten Sie eine Eingabemaske zu der Tabellensicht anlegen.

Neue Maske fur die Tabellensicht anlegen
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= Individuelle Stammdaten
| Werbetafel
|~ Biotoparten
|~ Entnahmestellen
| Windkraftanlage
| Schutgehietarten
|
|
|

Hydrantenarten
POI_Ar
FOI_Mame

| Biotopar schutzgebietarten
| = Entnahrr

, 11 Explorerilter >
-% : _j Explorer duchsuchen
—— . Explorerdarstellung BaumiListe
| = Hydrante - o
PO A « Explorer aktualisieren
I F'OI_Nar [f,, Eintrag nach unten schieben 1
™ Stamm_date [ Eintrag nach oben schieben Iﬂf Eig‘\l i?. |‘§:} 'L% E
Personen = Als Wurzel setzen :
[l Lage & Mappe als Wurzel setzen gpz!tEﬂ:;ﬁtﬁlstEnt
=E = .~
™ vorgange LT Gffnen A .I:l ier-Editar
W @7 Flursticksvers | | Neu > LY Filter-Manager
T =" Flurstiicke T Loschen

BLELEH X Konfiguration

Neuen Datensatz anlegen fir eine neue Maskendefinition.

Die gewulnschten Felder aus der Liste nach Rechts ziehen. Rahmen oder weitere Elemente
kdnnen aufgenommen werden. Einstellung zu den aufgenommenen Feldern kdnnen im
unteren Maskenbereich vorgenommen werden.
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Karte Spalten-Assistent (Schutzgebistarten) | WMasken-Designer (Schutzoehietarten) 52 v =28
Masken-Designer|| Grunddaten S D lti“] B K" -'3: @

[ 1
CLJAal [ Grunaaten
C I Ew =
Schutzgehietarten

|T]copE

|T] copELIETCLASS

[T

|T] Schutzgebietarten

Schutzgebistarten | [Schuizgebietanen

[

l Ubernehmen I l Lischen

Elementversch\eben: T T ? ? Auswahl autheben

Typ: Eingahefeld
Marme: [vaLuE |
” Walue: [ ]

Auswahlmodus: [

mehrzeilig |:| Autovervollstandigundg: E
Bild: [ ]
Koordinaten: w[196  |w (63 |Brete: [174 | Hahe:[z0 |

Raumlicher Filter

Raster einblenden M Raster-Abstand: ¥

Konfiguration kopieren ] [ Konfiguration einflgen ] [ Mame der Sicht als Titel der ersten Renisterkarte?

Nach der Definition der Eingabemaske kdnnen Sie Datensatze innerhalb der Tabelle anlegen.

Karte Schutznebietarten
Grunddaten

B b &

Schutgehietaren [WSG
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Die Datensatze werden in der Tabelle dargestellt

Schutznebietarten

REEE IR e

Spaltenkonfiguration

| Basis B
Schutzgebistarten

Wy unhekannt

T WSG

W LT NS

Neue Objektklasse anlegen
In einem Ordner, z.B. "Eigene Daten", eine neue Objektklasse anlegen.

m Eigen Mappe als Wurzel setzen

|
| Fe &4 Einblenden
| St Alshlenden
| Flurst Transparenz
i Flurst 2 karte aktualisieren
£ -
| @ Grung || Eigenschaften
Marn .
Standardexplorerbaum einfilgen *

Mutzu
X sanic MRS |~
™ Sond 2/ Laschen ] Ordner
[ | =78 Rasterd: Fublizieren : Eigene Stammdaten
Faste Irport > B Objektklasse
Export ] sicht

f.? Freigabe und Berechtigung

In der Eingabemaske die erforderlichen Informationen ausfullen.
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Karte Ohjekiklasse 52 v =28

BOOZ>
Tabellendefinition

Fachanwendung | Eigene Daten Q

Bezeichner:
Tahellename: GDB_

Geometrietyp: | keine Q

Spalte
Mame:

Datentyp:

Codelist-Typ:

Mame Diatentyp Prim&rschliszel

Folgende Eintrage beachten:

Bezeichner: z.B. "Schutzgebiete" - die Objetklasse wird mit dieser Bezeichnung in POLYGIS
verwaltet.

Tabellenname: z.B. "GDB_SG" - dabei handelt es sich um den Tabellennamen, der in der
SQL-Datenbank angelegt wird. Alle IFA Tabellen beginnen mit GDB_.

Geometrietyp: Flache, Linie, Text, Punkt oder Keine stehen zur Verfiigung.

Sie mussen die "Objektklasse" Speichern [EIJ also anlegen, bevor Sie die einzelnen
Datenfelder anlegen kénnen.

Die Objekklasse wird damit in IFA angelegt. Nach dem Speichern kénnen Sie die Spalten
(Felder) einfligen.

Klicken Sie auf das grune Plus-Zeichen um anschliessend folgende Eintrage zu flllen:

Feld "Name": mit diesem Namen wird das Feld in POLYGIS dargestellt und verwaltet
Datentyp: informiert, ob es sich um Text, Zahl, Datum oder Auswabhllisten (Codelist) handelt
Codeliste-Typ: sollten Sie eigene Auswahllisten erstellt haben, kénnen Sie diese
Auswahllisten zuordnen

Nach jedem Eintrag klicken Sie die Zeile im Tabellenbereich an, um das Feld einzufligen,
bevor Sie das zweite Feld eintragen

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass nach der Speicherung, die Datenfelder nicht mehr
geandert werden konnen, weil diese sofort in der SQL-Datenbank angelegt werden.

Speichern Sie die Angaben.
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Karte Objekiklasse &2

% I~ 4

T lefinition
Fachamwendung I Eigene Daten
Eezeichner: [Schuizgebiete

Tabellename: GODBE_ [

e

Geometrietyp: [

Spalt.

Spalte

Mame [ |

Datentyp: [ I

Codelist-Typ: [ I

Matne Diaterityp Primérschlizzel

SCHUTZGEBIETART Schutzgebietarten (Codelist) nein L
WASSERSCHUTZZIONE Text nein

BEZEICHNUNG Text nein

Nach dem Anlegen einer Objektklasse mussen Sie eine Sicht fur die Darstellung im
POLYGIS-Explorer definieren.
Wird eine Sicht zum ersten Mal fur eine Objetklasse definiert, muss im Maskendesigner eine
Maske fur die Sicht/Objektklasse definiert werden. Die erste Maske wird von POLYGIS als
Standardmaske fir alle Sichten der Objektklasse verstanden, solange nichts anderes

eingestellt wird.
Karte | Schutzgebiete_Gesamt §3 = =278
wi(3)
~Sicht =
Marme [Schuizgebiete_Gesaml
Fachanwendung " Eigene Daten
Objekiklasse [[ Schutzgehiste - [
Geometrietyp [
Sachdaten erfassen nach Dic en || immer
Malistab van [1
Malistab bis [1DDDDDDDDD
Drarstellung [Schuizgebiet “E _[

S -

SaL |

= Operatoren —
UMD
ODER
MICHT
=l Filterelemente
DOKUMENTE
LAGEBEZEICHMUING
FERSOMEM
SCHUTZGEBIETART

UMD

Operator Patameter 1 R

1] AauTHOR
Filterdefinition |T] AUTHORFROM |]
T T ' :
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Ubung

Wieder die Ubung Anlegen einer Objektklasse fiir:
Baulticken-[Rechnernummer] mit Geometrietyp "Flache"
Sanierungsgebiete-[Rechnernummer] mit Geometrietyp "Flache"

4.2 Sichten

Anlegen einer Sicht
Far die Objekteklasse Schutzgebiete-[Rechnernummer] sollen Sichten angelegt werden.

Ubung

Folgende Sichten anlegen

Schutzgebiete Gesamt-[Rechnernummer]
Wasserschutzgebiete-[Rechnernummer]
Naturschutzgebiete-[Rechnernummer]

Mit RMT auf Ordner "Eigene Daten" > Kontextmenu > Neu > Sicht
Name der Sicht, z.B. Schutzgebiete Gesamt-[Rechnernummer] eintragen

Die Fachanwendung auswahlen (hier wahlen Sie fur eigene Daten immer die
Fachanwendung IFA, je nachdem wie Sie die IFAs im Adminer benannt haben. In unserem
Beispiel heil3en alle IFA-Daten "eigene Daten".

Die Objektklasse Schutzgebiete-[Rechnernummer] fur die Sicht auswahlen.

Den Geometrietyp Flache fur die Sicht auswahlen.

Die Darstellungsdefinition fir die Sicht auswahlen.

Abhangig davon, ob die Sicht eine Teilmenge der Objektklasse darstellen soll oder die
gesamte Datenmenge, kénnen Sie einen Filter fir die Sicht definieren.

Wird kein Filter definiert, werden alle Datensatze der Objektklasse in dieser Sicht dargestellt.

Um einen Filter anzulegen wahlen Sie aus den Datenfeldern der Objektklasse ein Feld und
ziehen Sie das Feld nach rechts. Anschliessend tragen Sie den Parameter ein und
speichern. Sie kdnnen natlrlich den Filter mit mehreren Feldern definieren.

Karte | Objekiklasse 53 ==/

lf]

[ strukturiert | soL ;
Operator Parameter 1 Parame

+ DOKUMEMNTE
+ LAGEBEZEICHNUNG —UND ‘ ‘
# NAME I gleich  Jdutohaus |

+ PFRSOMFN 1

= FIETETETTTETIE
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Die Einstellungen speichern
Ergebnis:

Die Sicht wird im POLYGIS-Explorer eingetragen und kann wie jede andere Sicht mit
graphischer Auspragung verwaltet werden.

4.3 Darstellungen

Die Darstellung eines GIS-Objektes wird in POLYGIS Uber die Sicht definiert. Eine Sicht
enthalt damit u.a. eine einheitliche Darstellung aller Objekte, die zu der Sicht gehdren.

Die Darstellung eines GIS-Objektes in der Karte kann, wenn gewollt, in POLYGIS vom Status
der Bearbeitung definiert werden. Damit kdnnen Sie das Objekt anders darstellen, wenn es
ausgewahlt wird oder es aus einer Tabelle angezeigt oder die Sicht des Objektes aktiv ist und
damit fur Tooltips verflgbar usw.

Diese unterschiedliche Stati nennen sich in POLYGIS:

GIS-Objekt: das ist die Standarddarstellung
Selektion/Auswahl:  wenn das Objekt in der Karte ausgewahlt wird
BerlUhrung: wenn die Sicht des Objektes aktiv ist

Zu jedem Status kdnnen mehrere Mal3stabsbereiche definiert werden und pro MalRstab eine
andere Darstellung.

Bitte beachten Sie, dass all diese Einstellungen optional sind und nicht obligatorisch. Wenn
Sie z.B. keine Mal3stabsbereiche definieren, dann wird das Objekt einfach immer dargestellt.
Auch wenn Sie keine eigene Definitionen erstellen zu den Stati Auswahl, Beruhrung und
Hervorgehoben verwendet POLYGIS eine Defaulteinstellung.

Das einzige was Sie tatsachlich definieren/zuordnen mussen ist die Darstellungsdefintion
zum GIS-Objekt mit oder ohne MafRstabseinstellung.

Notizen
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Sicht

L Darstellungsvariante

i

Darstellungsdefinition

GIS-Objekt
SelektionfAuswahl

Beriihrung

Hervorhebung bei
Bearbeitung

Die Darstellung von GIS-Objekten kdnnen Sie Uber die Eigenschaften einer Sicht andern bzw. definieren

Bauliicken

=) Einenschaften k
ey Darstellungsdefinition

o Auswahlen

E} Sicht aktiv setzen

E 21 Objekthrowser hinzufllgen
?ﬂ Tahelle dffhen

|| Datensatz éffnen

[~ Meues Ohjekt

|1 Bearheiten

'ﬁf Lischen

4 Metverfalgung

—» MaBstabbereiche

—» MalBstabbereiche

—» MalBstabbereiche —»

= MaBstabbereiche —m

Die Darstellungen werden in Biobliotheken verwaltet. Diese sind im Explorer unter

Mappenkonfigurationen aufgelistet
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Explorer - o 8

| [alles] o -

[V ® & Arbeitssitunogen
= 'q,!' Mappenkonfiguration

+ .._,J' Darstellungs-Definitionen

& Druckvorlagen
[| =@ Bauleitplanung
[+ @ Musterstadt
[
[

__;-||

= '#¥ Rasterdaten
+ Rasterdaten

Eine Biobliothek wird im Explorer mit einem entsprechenden Symbol dargestellt

% musterstact

Sie sind in der Lage alle Darstellungen einer Bibliothek in einer tabellarischen Liste (wie alle
anderen Tabellen) zu 6ffnen. Hierfur klicken Sie die gewlnschte Bibliothek im Explorer mit
RMT und "6ffnen”

Musterstact
1 Explorerilter -
_1 Explorer duchsuchen
o Explorerdarstellung BaumiListe
: Explorer aktualisieren
= Als Wiurzel setzen
= Mappe als Wurzel setzen

o

Heue Darstellungs-Definiton =

- Dffre
& Ldschen

o Import (3
¢ Export S

ffﬁ Freigabe und Berechtigung

Eine Darstellungsdefinition zu einer Sicht zuordnen

Sie kénnen einfach per Drag&Drop eine vorhandene Darstellungsdefinition aus der Tabelle
der Bibliothek anklicken und zu einer Sicht zuordnen indem Sie das Eigenschaftenfenster der
Sicht 6ffnen und die gewunschte Darstellungsdefinition ins Feld Darstellung ziehen.
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Darstellung EIauIL{"cken
+

=l Operataren
LkD
ODER v
MICHT
= Filterelemente
+ DOKLUMEMTE
+ LAGEBEZEICHMIUMNG
+ PERSOMEM
]
Darstellungs-Definitionen [Musterstadi]
g i |
b - " CTALLTBEOO
Marne Typ
Oﬁdressen Flache
{} Adressen 2 Flache
{} Alle Flursticke mit Grundbuchrechte Flache
{} Alle Flursticke mit S.rechtl Genehmig. Flache
(> Aufbruchsflache Fliache

Darstellungsdefinition suchen

Mit Hilfe der Suchfunktion (Lupe) konnen Sie (als Textsuche) die vorhandenen Definitionen
innerhalb der Tabelle suchen. POLYGIS springt zum entsprechenden Eintrag innerhalb der
Tabelle.

Hinweis: Platzhalter wie * oder % muissen Sie nicht extra eingeben.

Dar=stellungs-Definition suchen x

Darstellungs-Definition suchen

Enthaltene Zeichientolie: |

E Eeim ausgewihlten Element heginnen

Suchen. | Abbrechen |

Ubung
Fir die Sicht Schutzgebiete-[Rechnernummer] suchen Sie eine Darstellung (Schutzgebiet)
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4.4

aus der Bibliothek (Musterstadt) aus und ordnen sie diese Darstellung der Sicht per
Drag&Drop zu.

Masken

Die Masken dienen der Bearbeitung aber auch der reinen Anzeige der Daten eines
Datensatzes.

Fir eigene IFA-Daten mussen Sie fur die Erfassung und Anzeige der Informationen eigene
Masken erstellen.

Die Masken in POLYGIS hangen mit der Sicht zusammen.

Ubung

Eine Standardmaske fur die Sichten der Objektklasse Schutzgebiete-[Rechnernummer]

anlegen

¢ Sie 6ffnen ausgehend von einer Sicht im POLYGIS-Explorer die Konfiguration der Masken.

¢ | egen Sie eine neue Maske an, falls noch keine vorhanden ist oder Sie eine individuelle
Maske zur Sicht anlegen mdchten.

¢ Die gewtnschten Datenfelder aus der Liste links per Drag&Drop in die Maske hineinziehen.

¢ Die Elemente kdnnen Sie in der Maske beliebig positionieren .

¢ Sie kdnnen beliebig viele Reiter/Seiten einfuigen, um die Datenfelder auf verschiedenen
Seiten (zwecks Ubersichtlichkeit und besserer Datengliederung) zu positionieren. Die
Reiter/Seiten erscheinen dann im POLYGIS-Maskenexplorer als eigene Seiten.

¢ Im unteren Teil des Maskendesigners nehmen Sie die gewlunschten Einstellungen pro Feld
vor. Bitte achten Sie darauf, dass Sie die Einstellungen erst Gbernehmen mussen bevor
Sie die Maske speichern.

* Die Erweiterung oder Anderung fiir die Maske speichern.

Bestandteile einer POLYGIS-Maske

Auswahlliste der definierten Masken

karte Masken-Designer (FO 82

Masken-Designer| PO |:|

Auswahlliste der definierten Masken pro
Sicht. Die aktuell geladenen Maske wird in
der Liste angezeigt
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Werkzeugleiste

Spemhern Anze aktualisizren

Neue Magke‘\ Speichern al3 ;% ‘Informationen zu

anlegen Konfiguration

Explorer/Datenfelder
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POI Die verflgbaren Datenfelder und
verknipften Tebellen einer

# LAGEBEAEICHNUNG Obiektklasse
Auswahllisten werden zue%‘ MNAME L

alphapetisch aufgelistet POI_ART
T ART
T AUTHOR
T AUTHORFROM
I AUTHORUNTIL
T BEZEICHNUNG

s BIS
/‘i BRANCHID Die Datenfelder
Typ der Datenfelder 3 CREATIONDATE kénnen per Drag&Drop

wird angezeigt = DOKUMENTE in die Maske
eingezogen werden

POLYGIS® IFA

I+

(T, Email

LT EXTERNALID
T, HNR

I, D

{5= MODIFICATIONDATE
LT Notizen

{91 NUMMER

I, OBJID

{91, Offen bis

iﬂ Offen von

| PERSOMEN
{91 RPID

(I Telefon

5% VALIDFROM
= VALIDUNTIL
5 VON

T LAARANS

Zentrale Tabellen

Elemente der Maske

Reiter/Seita Rahmen  Text Eingabefeld Untertabelle
N jen 5 Enggpered 2

Cd

"l JAal =i
OBy
Buttﬂn/ AUSWEINIJD}J {:hECkJ \B“d
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Per Drag&Drop kénnen die Elemente in die Maske eingezogen werden

Einstellungsmaske zu den Elementen und Datenfelder

| Ubemehmen | | Lioschen |

Element verschiehen: [1 | & | ¥ || €| D || suswahlauheen | %
Typ: Eingabefeld

Marme: EMAIL

Walue: Email

Auswahlmodus:

mehrzeilig: M  Autoverollstindioun: &

Bild:

Koardinaten: ¥ 190 ¥ 160 Ereite: 150 Hihe: |20

Réaumnlicher Filter

Raster einblenden [ Rastersbstand: [10 | x [10

| Konfiguration kopieren | | Konfiguration einfiigen | || Narme der Sicht als Titel der ersten Registerkarte?

e Elemente verschieben: hierfur wahlen Sie ein Element (oder mehrere) in der Maske aus
mit Hilfe der Tasten kdnnen Sie die Elemente in die entsprechende Richtung verschieben.
Hinweis: Sie kobnnen auch die ausgewahlten Elemente in der Maske mit gedruckter LMT
verschieben.

¢ Name: Dabei handelt es sich um die interne Bezeichnung des Feldes in POLYGIS. Sie
kdnnen dieses Feld nicht andern.

¢ Value: Dabei handelt es sich um ihre individuelle Bezeichnung zum Feld. Diese
Bezeichnung erscheint dann in der Maske.

¢ Auswahlmodus: Stammdaten konnen in zwei Formen in der Maske angezeigt werden:

sowohl als Liste als auch als Tabelle. Es ist nur eine Frage der Einstellung in welcher Form
die Stammdaten in der Maske angezeigt werden.

e mehrzeilig: damit erlauben Sie in den Textfeldern eine mehrzeilige Eingabe.

¢ Autovervolistandigung: Hiermit wird bei der Eingabe die Autovervollstandigung aktiviert.

¢ Bild: Ein individuelles Hintergrundbild fur die Maske kann eingestellt werden.

e Koordinaten: es handelt sich hier um die Positionsangaben des Feldes in der Maske. Sie
konnen die Position eines Feldes sowohl manuell in der Maske, als auch durch
Werteingabe in den entsprechenden Feldern (x,y, Breite, Hohe) festlegen.

e Raster einblenden: um ein Raster in der Maske fur eine leichtere Positionierung der
Elemente darzustellen. Ein Rasterabstand kann zusatzlich eingestellt werden.

Wenn die Stammdaten als Tabelle aufgerufen werden, dann steht im Feld Auswahlmodus:
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| Upernehmen | | Léschen |
Element verschieben: [1 | & | & || € || 2 || aAuswaniauheben |
Tyn: Eingabefeld
Marme: LAGEBEZEICHNUNG STRASSE
Walue: STRASSE
Auswahlmodus: || aus Tabelle ml Auswahleinschrankungen |

Wenn die Stammdaten als Auswabhlliste aufgerufen werden, dann steht im Feld
Auswahlmodus:

| Ubernehmen | | Loschen |

Elementvarschieben: [1 | # || & || € || o || suswahlaufheben |

Typ: Eingahefeld

Marme: FOI_ARTWALUE

Walue: VALLIE

Auswahimodus: | aus Liste Q. Auswahleinschrankungen |

Generell ist die Anzeige als Liste "schneller" als die als Tabelle. Bietet aber eingeschrankte
Suchmaglichkeiten. Geeignet, wenn die Menge und Informationstiefe der Stammdaten sehr
gering ist. ZB. wenn es sich um 10-20 Datensatze mit einem bis drei Feldern handelt.

Die Anzeige als Tabelle ist "langsamer" als die als "Liste", bietet allerdings alle Such- und
Filterfunktionen der Tabellen. Geeignet, wenn die Menge und Informationstiefe der
Stammdaten umfangreich ist. ZB. wenn es sich um mehr als 20 Datensatze mit
umfangreicheren Spaltenaufbau, handelt.

4.5 Arbeitssitzungen anlegen

Mit Arbeitssitzungen speichern Sie die Zusammenstellung der eingeblendeten Sicht in der
Karte inkl. der Einstellung zu Mal3stab und Kartenmittelpunkt.

Um eine Arbeitssitzung zu definieren, legen Sie erst einmal in der Karte fest, welche Sichten
zu sehen seien sollen.

Anschliessend im POLYGIS-Explorer den Menupunkt Arbeitssitzung mit RMT anklicken.
Im Kontextmenu die Befehle "Neu" und "Arbeitssitzung" auswahlen.
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@ FOLYGIS - Mappe "Musterstadt"

Explorer = o A8 kare &2

|[ [alles] - - q

'ﬂi = .- :-‘ﬂ_'_-; -3 ﬂ“ | |
Jrb i e - L WL - T |
l l.— Arhertssnzungen g g = e Y=
[] ® JE Ty Explurerflter > .
[] @ 7 Explorer duchsuchen
,,,f = = Explorerdarstellung BaumiListe +
,,{ = : Explorer aktualisieren “ — "
| E: Als Wurzel setzen
| [ Mappe als Wurzel setzen v
j B Neu - B Arbeitssitzung
Import > : Ordner R
Export [

Arbeitssitzung
f.?, Freigabe und Berechtigung

In der Eingabemaske tragen Sie einen Namen ein.
Standardmafig werden bestimmte Einstellungen zu der Karte, wie der Mal3stab, gespeichert.

karte Arbeitssizung &2

5

M Speichern [

EBeschreibung

4 "

Oherflacheneinstellungen E
Sichten
Kartenmittelpunkt
Malistah

Aktive Sicht

A EE®

Aufrufen von Arbeitssitzungen:
Durch Doppelklick der Arbeitssitzung wird die geladene Arbeitssitzung ersetzt.
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Durch Hakchen setzen wird die Arbeitssitzung zu einer vorhandenen hinzugefugt.

Ubung

Mindestens zwei unterschiedliche Arbeitssitzungen mit mehreren Sichten anlegen und in der
Karte ein- und ausblenden. Die Bezeichnung der Arbeitssitzung sollte fur die Ubung lhre
Rechnernummer besitzen.

Notizen
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5

5.1

Benutzer-Administration

Sitzungsmonitor

Mit dem Sitzungsmonitor kdnnen Sie sehen welche Nutzer in POLYGIS angemeldet sind und
Sie kdnnen Sitzungen beenden.

Sitzungsmonitor 6ffnen

Sie 6ffnen den Sitzungsmonitor, indem Sie unter Nutzerverwaltung mit der RMT auf
Sitzungsmonitor klicken und dann Sitzungsmonitor 6ffnen anklicken.

@ FALYGIS - Mappe "Adminer"

Explorer

| falles)

=, Datenquellen
W Fachanwendungen
[#% Mappen
#% Projekte
= Mutzerverwaltung
&3, Gruppen
I sizungsmonitori
& Kopplungen  Sitzungsmonitor
7 Explorerfilter [
7 Explorer duchsuchen
5. Explorerdarstellung BaumiListe
: Explorer aktualisieren
= Als Wurzel setzen
& Mappe als Wurzel setzen

Situngsmonitor Offnen

%» Import - )
@ Export Situngsmaonitor Offnen

&1 Freigabe und Berechtigung

Es o6ffnet sich dann folgendes Fenster:
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Sizungsmaonitor £ v 2.9
Q2
-
Nutzername Login DMSAP-Adresse eingelogat seit verwendete Lizenz gedffnete Mappe
System-Administrator field IACMD24/M192 168 561 16.07.2011 10:05:01 Polygis Entwicklerlizenz Musterstadt
System-Administrator field IACMO01/M0.010.34 16.07.2011 15:22:08 Polygis Entwicklerlizenz Musterstadt

Sitzung beenden
Sie kénnen eine Sitzung beenden, indem Sie zunachst einen Nutzer auswahlen und dann
auf Sitzung beenden klicken.

Sitzungsmonitor &3 v =28
Q2

-
MNutzername Login DMSAP-Adresse eingeloggt seit verwendete Lizenz gedffnete Mappe
System-Administrator field IACNO24/M192.168.56.1 15.07.2011 10:05:01 Polygis Entwicklerlizenz Musterstadt
System-Administrator field IACMO01/M10.010.34 156.07.2011 15:22:.08 Polygis Entwicklerlizenz Musterstadt

Mit Aktualisieren haben Sie immer den aktuellen Uberblick tiber die angemeldeten Nutzer.

5.2 Daten-und Funktionsberechtigungen
Funktionsberechtigungen
Anschlief3end erteilen Sie Funktionsberechtigungen. Dabei handelt es sich um Funktionen,
die sich im Kontextmenl des Explorers und in den Werkzeugleisten von Tabellen und
Masken befinden. Dartber hinaus betrifft es auch Berichte.
Funktionsberechtigungen von Nutzergruppe/Nutzer administrieren
Sie wechseln daflr in den Eigenschaften des Projektes auf den Reiter Funktionen.
Wahlen Sie mit der LMT Ihre Nutzergruppe Schulung-[Rechnernummer], klicken dann auf ein
Datenelement (hier Objektklasse/Sicht z.B. des Explorers) und wahlen abschliefend die
Funktion aus.
In der Tabelle Berechtigungen sind dann die Funktionen und Objekte (Objektklasse/Sicht)
gegenlbergestellt. Sie kdnnen also flur jede Objektklasse bzw. Sicht Rechte fur bestimmte
Funktionen erteilen oder entziehen. Standardmafig sind alle Rechte erteilt. Indem Sie auf
@, also Ausfuhrbar klicken verandert sich der Status in @ also Nicht ausfiihrbar.
Wenn Sie mehrere Berechtigungen gleichzeitig verandern wollen, markieren Sie die
Berechtigungen (Shift+LMT) und klicken dann in der Werkzeugleiste auf @ oder @
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Wenn Sie alle Berechtigungen verandern wollen klicken Sie zunachst auf E@ , um alle
Berechtigungen zu markieren. Dann andern Sie die Berechtigungen mit @oder @ Die

'\_]
Markierung heben Sie auf, indem Sie auf ESS] klicken.

Eigenschaften von "Musterstadt"

Eigenschatten ﬁ

1 Allgemein | Freigabe | Funktionen | Datenberechtigungen

52

verfilghare Gruppen/Nutzer Datenelemente
£ 4l Musteramt + Explore

£ .5,\' System-Administratoren & Masker‘k
4% 001 # Tabellen

+ 41 ooz + Reparts

+ 4% 003

4% 004

# 43 005

=P |

! DD%

Berechtigungen

d?- QS.‘ @ |® Standard %

Funktion Ohjekt Typ

ALKIS Import husterstadt Standardberechtigung “
Ebenen lischen Sanierungsrechiliche Geneh.. Standardberechtigung
Ebenen ldschen Ahteilungen Standardherechtigung
Ebenen ldschen Kalkulationsregeln Standardberechtigung
Ebenen lischen Kassenzeichen Standardberechtigung
Ebenen lischen Kategorien Standardherechtigung
Ebenen ldschen Bankverhindungen Standardberechtigung
Ebenen lischen Gebuehrenaren Standardherechtigung
Ebenen ldschen Gebihren Standardherechtigung
Ebenen ldschen Sachkanten Standardberechtigung
Ebenen ldschen Kostenstellen Standardherechtigung
Ebenen ldschen Haushaltsstellen Standardherechtigung
Ebenen ldschen Texthausteinarten Standardberechtigung
Ebenen ldschen Texthausteine Standardherechtigung

Fhanan ldcrhan

Entochaidiinm

Ctandardharachticmn

Ok | Abbrachan |

L

Sobald Sie Berechtigungen verandert haben, wird dies auch im Feld Typ deutlich. Dort steht
Nutzergruppenberechtigung, wenn Sie die Berechtigungen einer Gruppe verandert haben
(siehe unten) und Nutzerberechtigungen, wenn Sie die Berechtigungen eines Nutzers

verandert haben.

Um die ursprunglich gesetzten Rechte wieder herzustellen, markieren Sie zunachst die

Berechtigungen und wahlen anschlieend die Funktion L Ly Ubergeordnete Gruppenrechte
Uubernehmen. Damit wird auch der Typ wieder auf den Wert Standardberechtigung
zuruckgesetzt.
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Eigenschaften won "Musterstadt”

Eigenschaften

verfilghare Gruppen/Nutzer Datenelemente

£ &1 Musteram + Explore

e ,5,\‘ System-Aginistrataren + Maske

# 4% 0o + Tahellen

# 4% 002 + Repors

4L 003

4L 004

&3 005

# 41 006
Berechtigungen

|
Funktion
ALKIS Import
Ehenen ldschen
Ehenen ldschen
Ehenen ldschen
Ehenen ldschen
Ehenen ldschen
Ehenen ldschen
Ehenen ldschen
Ehenen ldschen
Ehenen ldschen
Ehenen ldschen
Ehenen ldschen
Ehenen ldschen
Ehenen ldschen
Datenberechtigungen

| Allnemein | Freigabe | Funkiionen | Datenberechtigungen |

o

IEP‘I ES' @ |® Standard

Ohjekt
Musterstadt

Sanierungsrechtliche Geneh...

Abteilungen
Kalkulationsregeln
Kassenzeichen
Kategarien
Bankverbindungen
Gebuehrenaren
Gebihren
Sachkonten
Kostenstellen
Haushaltsstellen
Texthausteinarten
Texthausteine

b mnde il e

Typ

.Fn' Mutzergruppenberechtigung
Standardherechtigung
Standardherechtigung
Standardherechtigung
Standardherechtigung
Standardherechtigung
Standardherechtigung
Standardherechtigung
Standardherechtigung
Standardherechtigung
Standardberechtigung
Standardberechtigung
Standardberechtigung
Standardberechtigung

b el el e ek e e e

-

L

[ ok || abbrechen |

Datenberechtigungen beziehen sich auf die Datenfelder in Masken und Tabellen. Hier kdnnen

Sie bestimmen, wer welche Daten sehen und verédndern darf.

Datenberechtigungen von Nutzergruppe/Nutzer administrieren

Sie wechseln dafur in den Eigenschaften des Projektes auf den Reiter Datenberechtigungen.

Sie wahlen mit der LMT zunachst die gewinschte Nutzergruppe bzw. den gewlinschten
Nutzer, klicken dann auf ein Datenelement (hier Objektklasse/Sicht z.B. Grundstticksverkehr)

und wahlen abschlielend den Objekttyp (Objektklasse/Sicht) aus.

In der Tabelle Berechtigungen sind dann die Objekttypen (Objektklasse/Sicht) und Attribute

(Datenfelder) gegenubergestellt. Sie konnen also fur jedes Datenfeld Rechte erteilen oder

entziehen. Standardmafig sind fur alle Datenfelder Schreibrechte @ (Schreiben) erteilt.
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Dartber hinaus gibt es Lesen , also Leserechte und Kein Zugriff @ also das Feld
erscheint bei dieser Nutzergruppe/diesem Nutzer nicht.

Wenn Sie mehrere Berechtigungen gleichzeitig verandern wollen, markieren Sie die
Berechtigungen (Shift+LMT) und klicken dann in der Werkzeugleiste eine der drei genannten
Berechtigungen an.

Wenn Sie alle Berechtigungen verandern wollen klicken Sie zunachst auf E@ , um alle

Berechtigungen zu markieren. Dann andern Sie die Berechtigungen mit , @oder

~
. Die Markierung heben Sie auf, indem Sie auf ESS] klicken.

Eigenschaften von "Musterstadt"

Eigenschaften ﬁ

1 Allgemein | Freigabe | Funktionen | Datenberechtigungen |

verfilghare Gruppen/Nutzer Datenelemente
4 ,5,3 Musteramt Mutzungsfldchen -
# 41 System-Administratoren + Grundstickvarkehr
£ 4% 00 + Eigene Daten
43 002 Maknahmen _
AL 003 # Sanierungsrachiliche Genehmigung
SR ANIT £ So_nd_grnuizung
@ A1 005 Teilflachenmanagement
5 51 006 + Basis fir kommunale Fachanwendungen
o D% + Bauantragsvenwaltung
+ Flurstiicksvertrage

# Grundbuchrechte
# Flurstiicksverwaltung

bl ivicdin o Cbmene o~

Berechtigungen

| d?r g‘g‘ @ |® Standard Q

Objekityp Attribt Status Typ

At Schreiben Standardherechtigung i
Amt Amt Schreiben Standardherechtigung

At Beschreibung Schreiben Standardberechtigung

At In] Schreiben Standardherechtigung

At Schlissel Schreiben Standardberechtigung

Arnt Zutreffende Auswahleinschr... Schreiben Standardberechtigung

Auslage Schreiben Standardherechtigung

Auslage Bearbeiter (Erfassung) Schreiben Standardberechtigung

Auslage Eearbeiter (hnderung) Schreiben Standardherechtigung

Auslage Bemerkungen Schreiben Standardherechtigung

Auslage Betrag in Euro Schreiben Standardberechtigung

Auslage Dokumente Schreiben Standardherechtigung

Auslage Einzahlungsdatum Schreiben Standardberechtigung

Auslage Erstelldaturm Schreiben Standardberechtigung

Anclana Evtarna 101 Crohraihan Standardharachticmn v

Ok | Abbrachen |

Sobald Sie Berechtigungen verandert haben, wird dies auch im Feld Typ deutlich. Dort steht
Nutzergruppenberechtigung, wenn Sie die Berechtigungen einer Gruppe verandert haben
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(siehe unten) und Nutzerberechtigungen, wenn Sie die Berechtigungen eines Nutzers
verandert haben.

Um die urspringlich gesetzten Rechte wieder herzustellen, markieren Sie zunachst die
£a

Berechtigungen und wahlen anschlieffend die Funktion 0’ Ubergeordnete

Gruppenrechte libernehmen. Damit wird auch der Typ wieder auf den Wert

Standardberechtigung zurlickgesetzt.

Speichern der Einstellungen
Bitte sichern Sie abschlieRend lhre Einstellungen mit Speichern.

Ubung

Fir die Objekteklasse Schutzgebiete und deren Sichten folgende Einstellungen andern:
Funktionsberechtigungen: Léschen als nicht ausflhrbar definieren
Datenberechtigungen: Datenfelder der Sicht Schutzgebiete auf Lesen einstellen.

5.3 Mappenrechte
Im Adminer werden die Arbeitssitzungen unter Mappen aufgelistet.
Mappe
die eigene Mappe, z.B. Musterstadt
Arbeissitzungen
die eigenen Arbeissitzungen > RMT > Kontextmenu > Freigabe
Explorer £3 Eigenschaften wvon "POI" x
| [alleg]
Eigenschattan @
# 5, Datenguellen \ &
# W@ Fachanwendungen
= [o%, Mappen 1 Allgemein | Freigabe
#[& Adminer ) ) -
[ Musterkreis Permission ID: de.iac_leipzig.polygis.core.semver.hookmark Bookmark#ebadlbcc-c875-4d32-h76c-3fec 261 9dazb
[+
= [& Musterstadt verfiighare NutzergruppenNu  -zugewiesene Nutzergruppen/Nutzer
= [e%, Arbeitssitzungen = |E’.‘: Musteramt . MutzergruppeMutzer Status
(© B-Plan Anneriider | * 67 Systern-Administratoren) | £ gyetem-administrator (V]
®7 CAD @ 43, 001
Hgd 002
: Dezentrale Anlage | 41003
O Frp @ 4%, 004
= Flurstiicksverwalt | @ &1 005
(O Gas ® 4% 007
(O Grundkarte = .E'. nog
) Kanal @ 44 009
() Kanalbestand 48 Auskunt
(O Kanalibersicht = el 010
= ® &% 006
© Kommunale St | 5 52 1ngen
Kamstat
(_\, Strom
() wiasser
(O arbettsstelle
* &) Mappenkonfiguration
@ Bauleitplanung
# ¥ Musterstadt
# @ Rasterdaten
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6 Der Explorer

6.1 Administrative Funktionen

Sortierung der Sichten (Zeichenprioritat)

RMT auf Projekt > Kontextmenl > Sichten in der Mappe sortieren

[IEET BT

Ee_‘! Musterst; Musterstadt |

: — Starnr 1 Explorerfilter E

[ + Worgl 1 Explorer duchsuchen

[ & Flursti = Explorerdarstellung BaumiListe
--------- ﬂ Explarer aktualisieran

[ + Eigeru Al Wurzel setzen

--------- = Mappe als Wurzel setzen

5 ; E; Sichten in der Mappe sorieren
+ Sande &y Eigenschaften

' ®0 Bavar o Transparenz
l * Belast =%, Einblenden
[ = Grund
“% Aushlenden

T
: Kl_:lmrr ﬂ kare akiualisieren
[ E> higter
I 5 MUt Update Metadata
[
|

Die Sortiertabelle (Editor) wird gedffnet
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Karte Sortiereditar Sichten Musterstadt' 33 = =25
SR R IR vis k

Incle:x Sicht Geametrietyp Sortier-Inde:x
1 1 Bezeichnung Text a0 &
2 T FTextah Text 1

3 « Punkt2010 Punkt 2

4 = Punkt 3309 Funkt 3

] © Punkt 3316 Punkt 4

G = Punkt 3336 Funkt 5

7 © Punkt 2407 Punkt 4

g = Punkt 3412 Funkt 7

9 © Punkt 3413 Punkt g

10 « Punkt 3415 Punkt ]

11 © Punkt 2414 Punkt 10

12 « Punkt 3421 Punkt 11

13 © Punkt 3432 Punkt 12

14 « Punkt 3448 Punkt 13

15 * Punkt 2450 Punkt 14

16 « Punkt 3458 Punkt 15

17 © Punkt 2460 Punkt 16

18 « Punkt 3462 Punkt 17

19 © Punkt 2470 Punkt 18

20 « Punkt 3480 Punkt 19

21 * Punkt 2488 Punkt 20

22 = Punkt 3521 Punkt 21

23 {> Schutzgebiete_Gesamt Flache 22

24 > NEG Flache 23

25 > WSG Flache 24

26 = Autohiuser Funkt 25

27 « Geldautomat Punkt 26 v

Hinweis: Sichten mit hdherer Zeichenprioritat liegen im oberen Teil der Tabelle. Sichten mit
niedrigerer Zeichenprioritat liegen unten in der Tabelle.

Mit Drag&Drop kénnen Sie einzelne Eintrage verschieben.
Die Einstellungen speichern

Ubung:

Wahlen Sie die Sicht Schutzgebiete Gesamt und per Drag&Drop neu sortieren

Wahlen Sie die Sicht Schutzgebiete  Gesamt und mit Hilfe der Richtungspfeile in der
Werkzeugleiste neu sortieren

Wabhlen Sie alle Sichten eines Geometrietyps mit Hilfe des Symbole in der Werkzeugleiste
und sortieren per Drag&Drop.

Anderung der Gliederung

Neuen Ordner anlegen:

Ubung
RMT auf Eigene Daten > Kontextmenu > Neu > Ordner

Ordner: Schutzgebiete-|[Rechnernummer]
Unterordner: Wasserschutzgebiete-[Rechnernummer]
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Ordner: Feuerwehr-[Rechnernummer]
Ordner: Leitungen-[Rechnernummer]

Sichten verschieben

Die Sichten kdnnen mit Hilfe des Kontextmenus oder per Drag&Drop verschoben werden.
Erste Variante: Relevant wenn Sie die Reinfolge der Sichten innerhalb eines Ordners andern
maochten:

RMT auf Sicht > Kontextmenu > Eintrag nach oben verschieben

RMT auf Sicht > Kontextmenu > Eintrag nach unten verschieben

Zweite Variante: Relevant wenn Sie die Sicht zwischen Ordnern verschieben mochten.
LMT auf Sicht > mit gedrukter LMT die Sicht in den gewlnschten Ordner verschieben

cl

# o

Achtung: Warten Sie auf das + Zeichen ...=.. bevor Sie die LMT los lassen
6.3 Vorbelegung
Dabei handelt es sich um die Vorbelegung von Feldern bei der Neuanlage eines Objektes/
Datensatzes.
Die Vorbelegung wird pro Sicht separat definiert.
Das Kontextmenu einer Sicht (Schutzgebiete) im POLYGIS-Explorer aufrufen (RMT auf
Sicht).
Den Befehl Konfiguration/Vorbelegung auswahlen.
(E;,," POLYGIS - Mappe "Musterstadt"
Explorer < 5 08 Karte Rasterdaten [Rasterdaten] YVorbelegung (Schuzgebiete) 3
| [alles] | - g = E} ey
¥ ® &% Arbeitssitzungen “ | Behutzgebiete Eigenschaft wiert
= Qmappenkonﬂguration AUTHOR SCHUTZGEBIETART Schutzgehietarten: (null)
# ¢y Darstellungs-Definitionen AUTHORFROM
# ¢ Druckvorlagen AUTHORUNTIL
[ | ® & Bauleitplanung EEZEICHMUNG
[¥ =& Musterstadt BRAMCHID
[ = Stammdaten und zentrale Objekte CREATIONDATE
Ll @ Vorgange EXTERNALID
[ i Flurstiicksverwaltung D
L LAGEBEZEICHNUNG
I Eigene Anwendungen MODIFICATIONDATE
[ = Schuzoehiete
[ [4? Schutzgebiste_Gesamt OBJID
I (PRI YE RPIID
I 2wss SCHUTZGEBIETART
[ ® 7T Thematische Auswerung WALIDFROM
[ [a? Baurne WALIDUNTIL
[ [ HE-Trasse WASSERSCHUTZZIONE
[ L2 werbeaufsteller
| @ Pol
Links im Fenster sind alle verfligbare Datenfelder aufgelistet. Nun kénnen Sie die
gewunschten Felder per Drag&Drop in die rechte Spalte verschieben und deren Inhalt
definieren.
Notizen
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Zwei Varianten:

1. Direkte Eingabe fir die frei definierbaren Felder. Siehe Feld Wasserschutzzone im Bild.

2. Per Drag&Drop aus der Tabelle. Gilt fir den Inhalt von Auswahllisten. Siehe Feld
Schutzgebietart im Bild.

Eigenschaft Wiert
SCHUTZGEBIETART Schutzgehietanten: (Schutzgehietarten = WSG)
WASSERSCHUTZZONE [Text eingeben
P
Ubung

Far ausgewahlte Sichten (Beispiel Schutzgebiete-[Rechnernummer]) legen Sie eine
Vorbelegung fur Neuanlage fest.

6.4 Auswahleinschrankung

Arten der Auswahleinschrankung

Objekte kdnnen nach zwei verschiedenen Arten eingeschrankt werden:

¢ Nach einer Konstanten (d.h. nur Objekte, die in der Fachanwendung Kanal eingesetzt
werden)

¢ Nach einer Variablen, der Filter hangt dann von der Auswahl eines Feldes in der Maske ab,
z.B. Sie schrankt die Auswahl der Personen auf eine bestimmte Rolle ein.

Ubung Definieren Sie eine Auswahleinschrankung fiir Personen abhangig von der

Personenart (Rolle)

In der Objektklasse Schutzgebiete wird in der Tabelle/Maske "Personen" verwendet.

Die Auswahl der Personen erfolgt aus einer Stammdatentabelle (Personen).

Die Auswahl soll auf die zugeordneten Rollen eingeschrankt werden.

Zunachst muss in der Maske der Tabelle "Personen” die Auswahleinschrankung auf dem

entsprechenden Reiter hinterlegt sein.

1- Personentabelle (Firmen/Personen) 6ffnen

2- Einen Datensatz (Person) aussuchen und die Bearbeitungsmaske 6ffnen

3- Wechsel im Maskenexplorer auf Seite Auswahleinschrankungen

4- Die "Einschrankungstabelle" 6ffnen. Tabelle "Personenart” (= Rolle)

5- Neuen Datensatz anlegen in dem Sie per Drag&Drop einen Datensatz aus der Tabelle

Personenart zuordnen.

6- Um die spatere Auswahl in der Bearbeitungsmaske erleichtern, kdnnen Sie den Datensatz

bearbeiten und im Feld "Auswahlwert" die Bezeichnung der Personenart (z.B. Bauleiter)

eintragen.
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Maskenexplorer = =0 Karte Firmen/Personen §3 = =0
= Person Auswahleinschrankung

Fachidaten L . Eb

Anschritten U D LG I =

Eigentum -

Basisdaten = ~ B

= E B [ -

Auswahleinschrankung B LB A S s

Dokumente Auswahlzinschrankung Hilfswert Wert Typ des Wiertes

Termine kad ;;- Personenart Bauleiter [B7765972-CHAB-40E1-81FD-DAECAOFDT 7004} deldac_leipzig aaa model ALKIS Personenart

Bemerkungen

7. In der Maske der Fachanwendung (hier Schutzgebiete), in der das Feld Person platziert
ist, den Maskendesigner der Untertabelle "Personen” 6ffnen, das Datenfeld "Personen”
anklicken/markieren
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8. In den Eigenschaften unter Auswahleinschrankungen Personenart eintragen/ibernehmen.
Speichern.
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9. Beim Aufruf der Auswahltabelle des Feldes "Personen" erscheinen nun nur die fir die
ausgewahlte Rolle zugeordneten Personen!
Notizen
© 2011 IAC mbH 63



	Abkürzungen
	Einführung
	Einrichtung der POLYGIS-Umgebung
	Mappe und Projekte anlegen
	Datenquellen zuordnen
	Fachanwendung zuordnen
	Nutzerverwaltung
	Stammdaten
	Fachanwendungen

	IFA
	Fachanwendungen ( inkl. IFA) zuordnen
	Sichten
	Darstellungen
	Masken
	Arbeitssitzungen anlegen

	Benutzer-Administration
	Sitzungsmonitor
	Daten- und Funktionsberechtigungen
	Mappenrechte

	Der Explorer
	Administrative Funktionen
	Änderung der Gliederung
	Vorbelegung
	Auswahleinschränkung


